






















Anlage 4 

Verkehrsimmissionen – K 272 
Berechnung gemäß RLS 90 (entspricht 16. BImSchV) 
 
Unmittelbar nördlich des Plangebietes verläuft die Bergfeiner Straße (K 272). 

Auf der Bergfeiner Straße wurde bei der Verkehrszählung 2015 eine durchschnittli-
che tägliche Verkehrsbelastung (DTV) von 1.600 Kfz/24 h ermittelt. Der Lkw-Anteil 
(p) betrug mit 120Fahrzeugen anteilig 7,5 %.  

Aktuelle Verkehrsprognosen (z.B. Shell Pkw-Szenarien 2014) gehen für den weiteren 
Prognosehorizont bis 2040 nicht von einem Anstieg des allgemeinen Verkehrsauf-
kommens aus, da die bis ca. 2020/2025 zu erwartenden ansteigenden Verkehrszah-
len (höherer Pkw-Bestand, steigende Fahrleistung) bis 2040 und damit im langfristi-
gen Planungshorizont, aufgrund des demographischen Wandels und weiterer, z.B. 
wirtschaftlicher Faktoren, wieder auf das Niveau von 2010 zurückfallen werden. Ver-
kehrszuwächse werden sich demnach fast ausschließlich aus Siedlungsentwicklun-
gen oder anderen Strukturveränderungen ergeben.  

Diese werden bei den Berechnungen für das Horizontjahr 2030 mit einer jährlichen 
Steigerung von 0,2 % berücksichtigt.  

Die Flächen im Plangebiet sollen als Dorfgebiet festgesetzt werden: 

 Orientierungswerte der 
DIN 18005 

Immissionsgrenzwerte der  
16. BImSchV 

 Misch-/Dorfgebiet Misch-/Dorfgebiet 
Tags/ 
nachts 

60 dB (A) 
50 dB (A) 

 64 dB (A) 
54 dB (A 
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Anlage 4 

  Tags 
 

Nachts   

M 98,92 
 

M 13,19 

LPkw 37,24 
 

LPkw 37,24 

LLkw 45,33 
 

LLkw 45,33 

D 8,08 
 

D 8,08 

DV -0,74 
 

DV -0,44 

DS⊥ 1,75 
 

DS⊥ 1,75 

DBM -2,08 
 

DBM -2,08 

Lm 25,T 59,65 
 

Lm 25,N 49,73 

Lr24,T 58,59 
 

Lr 24,N 48,67 
 
 

Im westlichen Bereich des Plangebietes werden in einem Abstand von 24 m zur 
Fahrbahnmitte der K 272 die Orientierungswerte der DIN 18005 von 60/50 dB (A) 
tags/nachts für ein Dorfgebiet um ca. 1,4 / 1,3 dB (A) tags/nachts unterschritten. 

 



An
la

ge
 4

 

K
 2

72
 –

 ö
st

lic
he

r T
ei

lb
er

ei
ch

 
 Ei

ng
ab

e 
Ab

kü
rz

un
g 

Be
ze

ic
hn

un
g 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

16
00

 
DT

V g
ez

äh
lt 

ge
zä

hl
te

 d
ur

ch
sc

hn
. t

äg
lic

he
 V

er
ke

hr
sb

el
as

tu
ng

 
  

  
  

  
  

16
49

 
DT

V 
Du

rc
hs

ch
n.

 tä
gl

ic
he

 V
er

ke
hr

sb
el

as
tu

ng
 in

cl
. V

er
ke

hr
sp

ro
gn

os
e 

  
  

  
  

50
 

v P
kw

 
Ge

sc
hw

in
di

gk
ei

t P
kw

 
  

  
  

  
  

  
  

50
 

v L
kw

 
Ge

sc
hw

in
di

gk
ei

t L
kw

 
  

  
  

  
  

  
  

24
 

s ⊥
 

U
nt

er
sc

hi
ed

e 
im

 A
bs

ta
nd

 zw
. E

m
iss

io
ns

or
t u

nd
 Im

m
iss

io
ns

or
t 

  
  

  
  

1,
65

 
h m

 
m

itt
le

re
 H

öh
e 

 
  

  
  

  
  

  
  

0,
2 

D 
Zu

w
ac

hs
 

jä
hr

lic
he

 S
te

ig
er

un
g 

de
s V

er
ke

hr
s i

n 
Pr

oz
en

t 
  

  
  

  
  

15
 

J 
Ze

its
pa

nn
e 

fü
r P

la
nu

ng
sh

or
izo

nt
 

  
  

  
  

  
  

9 
p 

T:
 P

ro
ze

nt
  m

aß
ge

be
nd

er
 A

nt
ei

l a
n 

Sc
hw

er
la

st
-L

kw
-A

nt
ei

l (
Ta

be
lle

 A
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
 w

eg
en

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

r A
nt

ei
le

) 

4 
p 

N
: P

ro
ze

nt
  m

aß
ge

be
nd

er
 A

nt
ei

l a
n 

Sc
hw

er
la

st
-L

kw
-A

nt
ei

l (
Ta

be
lle

 A
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
 w

eg
en

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

r A
nt

ei
le

) 

0 
D

St
rO

 
Ko

rr
ek

tu
r w

eg
en

 U
nt

er
sc

hi
ed

e 
in

 S
tr

aß
en

ob
er

flä
ch

e 
(T

ab
el

le
 

B)
 

  
  

  
  

0 
D

St
g 

Ko
rr

ek
tu

r w
eg

en
 S

te
ig

un
g/

Ge
fä

lle
 in

 P
ro

ze
nt

 (T
ab

el
le

 C
) 

  
  

  
  

0 
K 

Ko
rr

ek
tu

r b
ez

. K
re

uz
un

g/
Ei

nm
ün

du
ng

 (T
ab

el
le

 D
) 

  
  

  
  

  

0 
D

B 
Pe

ge
lä

nd
er

un
ge

n 
du

rc
h 

to
po

gr
. G

eg
eb

en
he

ite
n 

RL
S-

90
, K

ap
ite

l 4
. 0

 (w
ird

 zu
r Z

t. 
ni

ch
t b

er
üc

ks
ic

ht
ig

t)
 

  
 



Anlage 4 

  Tags 
 

Nachts   

M 98,92 

 

M 13,19 

LPkw 30,71 

 

LPkw 30,71 

LLkw 44,34 

 

LLkw 44,34 

D 13,63 

 

D 13,63 

DV -4,25 

 

DV -5,08 

DS⊥ 1,75 

 

DS⊥ 1,75 

DBM -2,08 

 

DBM -2,08 

Lm 25,T 59,65 

 
Lm 25,N 49,73 

Lr24,T 55,07 
 

Lr 24,N 45,15 
 

Im östlichen Bereich des Plangebietes werden in einem Abstand von 24 m zur Fahr-
bahnmitte der K 272 die Orientierungswerte der DIN 18005 von 60/50 dB (A) 
tags/nachts für ein Dorfgebiet um ca. 5 dB (A) tags/nachts unterschritten. 

 



Anlage 5 

 

Legende: 
Biotoptypen nach DRACHENFELS (2016) 
A Acker  
FGR nährstoffreicher Graben 
HBA Baumreihe 
HSE Siedlungsgehölz einheimischer Arten 
OEL locker bebautes Einfamilienhausgrundstück 
OG Gewerbebetrieb 
OVS Straße 
OVW Weg 
 
 
Hauptbestandsbildner: 
Bu Buche  Ei Eiche   
Fe Felsenbirne  Hs Hasel 
Ho Holunder 
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63. Änderung des 
Flächennutzungsplanes 

(Ortsteil Osterfeine) 
   

Plangebiet 
 

Biotoptypen 
   

Büro für Landschaftsplanung, Werlte; 08/2019  
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A A 
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OVS 
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A A 
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A 
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A A 
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HSE/Ei 

A 
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HBA/Ei 
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OVW 
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OEL OG 

OG 

FGR 
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1.  Aufgabenstellung und Untersuchungsgebiet  

Auf einer ca. 3,5 ha großen Fläche am Westrand von Osterfeine plant die Stadt Damme eine 

Wohnbebauung. Der Großteil der Fläche wird von intensiv genutzter Ackerfläche (Getreide) 

eingenommen. Im Osten der Fläche befindet sich ein Wohnhaus mit Gewerbebetrieb. In Ab-

bildung 1 ist der Geltungsbereich des B-Plans rot umrandet dargestellt. Im Umfeld des Plan-

gebietes befinden sich Ackerflächen und Gehölzbestände. Letztere sind in Abbildung 1 

durchnummeriert.  

 

Abbildung 1: Geltungsbereich des B-Plans Nr.188 „Auf dem Kirchesch“ 

 

     

Abbildung 2: Getreideacker im Plangebiet, 4.04.19, 5.05.19 und 5.06.19 

Der Geltungsbereich des B-Plans Nr. 188 „Auf dem Kirchesch“ wurde auf seine Bedeutung 

als Lebensraum für europäische Vogelarten unter besonderer Berücksichtigung der streng 

geschützten und ausgewählten europäischen Vogelarten untersucht und bewertet.  

Dazu erfolgte eine stichprobenhafte Brutvogelkartierung im Geltungsbereich und dessen 

Umfeld. Auswirkungen des Vorhabens auf die heimische Vogelwelt sind zu beschreiben. Es 

ist zu prüfen, ob Verbotsbestände nach § 44 BNatSchG berührt werden.  

Folgenden Kriterien sind für eine besondere Planungsrelevanz ausschlaggebend: 

- alle streng geschützten Arten (Anhang I VS-RL und Art. 4 (2) VS-RL) 

- Rote Liste- Arten (Niedersachsens) 

- Leitarten und Indikatorarten mit besonderen Habitat-Ansprüchen, weil für diese eine  

  besondere Schutzwürdigkeit und Empfindlichkeit festzustellen ist 
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2. Untersuchungsmethode 

Im Geltungsbereich des B-Plans Nr. 188 „Auf dem Kirchesch“ und der unmittelbar angren-

zenden Flächen wurde eine stichprobenhafte Brutvogelkartierung im Zeitraum zwischen April 

und Juni 2019 durchgeführt. In dem Untersuchungsgebiet erfolgten dazu drei Kartierdurch-

gänge in den Morgenstunden.  

Tabelle 1: Erfassungstermine Brutvögel 

Erfassungstermine Uhrzeit  Wetter 

04.04.2019 07:30 - 09:00 bedeckt, 5 °C, Wind 1-2 SW 

05.05.2019 09:30 - 11:00 bedeckt 30-60%, 9-10 °C,  Wind 5 NW 

05.06.2019 08:00 - 09:15 leicht bewölkt 10-30%, 19-22 °C, Wind NW 2 

3. Untersuchungsergebnisse  

Insgesamt wurden sechs Brutvogelarten im Geltungsbereich des Plangebietes nachgewie-

sen, darunter eine Rote Liste Art, der Star (KRÜGER, T. & NIPKOW, M. 2015). Weitere 14 Arten 

mit möglichen Brutrevieren wurden im Umfeld festgestellt, darunter eine weitere Rote Liste 

Art, die Feldlerche und eine Art der Vorwarnliste, der Feldsperling (KRÜGER, T. & NIPKOW, M. 

2015).  

Alle nachgewiesenen Vogelarten mit möglichen Brutrevieren sind unter Angabe ihres 

Schutzstatus und Hauptlebensraumes in Tabelle 2, getrennt nach Vorkommen im Geltungs-

bereich und im Umfeld, aufgeführt.  

Tabelle 2: Nachgewiesene Vogelarten mit möglichem Brutrevier  

Art 
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Amsel Turdus merula  x  
 

§ W, S 

Bachstelze Motacilla alba  x   § O, S 

Blaumeise Parus caeruleus  x  
 

§ W, S 

Buchfink Fringilla coelebs x x  
 

§ W, S 

Dorngrasmücke Sylvia communis  x  
 

§ O 

Feldlerche Alauda arvensis  x 3 3 § O 

Feldsperling Passer montanus  x V V § O, S 

Fitis Phyllososcopus trochilus  x   § W, O 

Gartenbaumläufer Certhia brachydactyla  x   § W, S 

Heckenbraunelle Prunella modularis x x  
 

§ W, S 

Kleiber Sitta europaer  x   § W, S 

Kohlmeise Parus major x x  
 

§ W, S 

Mönchsgrasmücke Sylvia atricapilla  x  
 

§ W, O, S 

Ringeltaube Columba palumbus x x   § W, S 

Rotkehlchen Erithacus rubecula  x   § W, S 

Singdrossel Turdus philomelos x x  
 

§ W, S 

Star Sturnus vulgaris x x 3 3 § W, O, S 

Wiesenschafstelze Motacilla flave  x  
 

§ O 

Zaunkönig Troglodytes troglodytes  x  
 

§ W, S 
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Art 
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Zilpzalp Phylloscopus collybita  x  
 

§ W, S 

Hauptlebensraum:  W  Wälder,  O  Offenland und halboffene Landschaft,  S  Siedlungen  

Rote Liste Nds./Bremen: 3  gefährdet, V  Vorwarnliste  (KRÜGER & NIPKOW, 2015)   

Rote Liste Deutschland:  3  gefährdet, V  Vorwarnliste  (GRÜNEBERG ET AL., 2015) 

Schutz:                  §   bes. geschützte Art gem. § 7 Abs. 2 Nr. 13 BNatSchG 

  

Offenlandflächen  

Auf der Ackerfläche im Geltungsbereich des B-Plans Nr. 188 „Auf dem Kirchesch“ wurden 

keine Brutvogelarten nachgewiesen. Bodenbrüter kamen lediglich auf angrenzenden Acker-

flächen vor. Die Ackerflächen des Plangebietes besitzen als Brutvogellebensraum somit kei-

ne Bedeutung.  

Ein Schafstelzenpaar brütet etwa 50 m südlich des Plangebietes. Zwei Feldlerchenreviere 

liegen etwa 400 m vom Plangebiet entfernt.  Die Offenlandflächen des Plangebietes wurden 

von Bachstelze und Rauchschwalbe überflogen (Gastvögel).   

Gehölzbestände 

Im Plangebiet: Auf dem Privatgrundstück im Osten des Plangebietes wurden neben dem 

Star (RL 3) nur ungefährdete Arten, wie Kohlmeise, Buchfink, Ringeltaube, Heckenbraunelle 

und Singdrossel nachgewiesen. Das Privatgrundstück mit Gewerbebetrieb besitzt somit nur 

eine geringe bis mittlere Bedeutung als Brutvogellebensraum.  

Außerhalb des Plangebietes: Alle weiteren an Gehölze gebundenen Brutvogelarten wurden 

außerhalb des Geltungsbereiches des B-Plans Nr. 188 nachgewiesen. Darunter war eine Art 

der Vorwarnliste, der Feldsperling. In den drei umgebenden kleinen Wäldchen kamen Arten 

mit besonderen Habitatansprüchen (Höhlenbrüter) vor, jedoch keine Arten mit großen Akti-

onsradien, wie beispielsweise Greifvögel. Im Folgenden werden die einzelnen Gehölzbe-

stände beschrieben (Lage der Gehölzbestände siehe in Abb. 1): 

1. Pappelwäldchen ca. 100 m südwestlich des Plangebietes: In diesem Waldbestand 

weisen einige ältere Pappeln, Erlen und Eichen Baumhöhlen auf, die als Brutstätten 

für Höhlenbrüter geeignet sind. Während der Geländebegehungen wurden hier die 

Höhlenbrüter Kleiber und Gartenbaumläufer sowie Kohlmeise nachgewiesen. Als 

weitere Brutvogelarten kamen Ringeltaube, Buchfink, Mönchsgrasmücke, Zilpzalp 

und Zaunkönig vor.   

2. In dem Eichenwäldchen nördlich des Gewerbebetriebes (nördlich der Bergfeiner 

Straße) kamen neben den Höhlenbrütern Kleiber, Kohlmeise und Blaumeise weitere 

ungefährdete Arten vor (Ringeltaube, Amsel, Singdrossel, Rotkehlchen, Zilpzalp und 

Zaunkönig). 

3. Erlen- und Pappelwäldchen > 200 m nordwestlich des Plangebietes: Folgende unge-

fährdete Arten wurden nachgewiesen: Buchfink, Heckenbraunelle, Singdrossel, Am-

sel, Ringeltaube, Zilpzalp und Zaunkönig. Ein männlicher Fasan wurde am 5.04.19 

gesichtet. Eine Brut der Art ist in diesem Bereich nicht auszuschließen.  
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4. In der etwa 100 m südlich verlaufenden Baumreihe konnte der Feldsperling (Vor-

warnlisteart) als Brutvogel erfasst werden. Des Weiteren kamen nur ungefährdete Ar-

ten, wie Zilpzalp, Dorngasmücke, Zaunkönig, Buchfink und Singdrossel vor. Zwei 

Bachstelzenpaare brüteten offensichtlich im Graben, der parallel zur Baumreihe ver-

läuft. Der Fasan wurde hier als Gastvogel angetroffen.  

5. Auswirkungen des Vorhabens und Artenschutz  

Der B-Plan Nr. 188 umfasst neben der Ackerfläche, auf der eine Wohnbebauung geplant ist, 

auch ein angrenzendes Gewerbegrundstück. Hier sind Baugrenzen festgesetzt, innerhalb 

derer sich der Gewerbebetrieb erweitern kann (Abb. 3).  

 

Abbildung 3: Städtebaulicher Entwurf, Stand Juni 2019 

Auswirkungen 

Auf der Ackerfläche im Geltungsbereich des Plangebietes sind 31 Baugrundstücke mit Er-

schließung vorgesehen. Dadurch gehen keine Brutreviere von Vögeln verloren. Auch durch 

das Festsetzen der Baugrenzen auf dem Gewerbegrundstück sind keine erheblichen Beein-

trächtigungen zu erwarten. Da es sich bei den hier festgestellten Arten um Arten handelt, die 

ihre Hauptlebensräume auch im Siedlungsbereich finden und die hauptsächlich in den um-

gebenden Gehölzbeständen nachgewiesen wurden, die außerhalb der Baugrenzen liegen, 

sind keine negativen Auswirkungen zu erwarten.  

Durch eine Baumaßnahme kann es neben der Zerstörung von Brutgebieten auch zu Störun-

gen von Brutvögeln in angrenzenden Flächen kommen. Im Umfeld des Plangebietes wurden  

Wiesenschafstelze und Feldlerchen (RL 3) nachgewiesen. Die Brutreviere der Feldlerchen 

liegen sehr weit entfernt (etwa 400 m), so dass hier keine Beeinträchtigungen zu befürchten 

sind. Das Brutrevier der Schafstelze liegt etwa 50 m vom Bauvorhaben entfernt. Es ist nicht 
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ausgeschlossen, dass es während der Bauphase vorübergehend zu einer Störung der Art 

kommt. Mit erheblichen Beeinträchtigungen ist jedoch nicht zu rechnen, zumal die Art unge-

fährdet ist und in umgebende Flächen ausweichen kann.  

Durch das geplante Vorhaben „auf dem Kirchesch“ sind auch keine erheblichen Beeinträch-

tigungen für die Arten der umgebenden Gehölze zu erwarten. Es wurden keine Arten mit 

großen Aktionsradien festgestellt.   

 
Artenschutz 

Als Umsetzung des Artikels 5 der Vogelschutzrichtlinie verbietet § 44 BNatSchG heimische 

Vögel zu fangen oder zu töten sowie ihre Nist- oder Zufluchtsstätten zu beschädigen oder zu 

zerstören, soweit sich die jeweilige Handlung „auf die Zielsetzung der Richtlinie erheblich 

auswirkt”. Zusätzlich sind erhebliche Störungen an den Nist- oder Zufluchtsstätten verboten.  

Aus § 44 Abs.1, Nrn. 1 bis 3 i.V.m. Abs. 5 BNatSchG für nach § 15 BNatSchG zulässige 

Eingriffe ergeben sich folgende Verbote: 

Tötungsverbot: Es ist verboten, wild lebenden Tieren der besonders geschützten Arten 

nachzustellen, sie zu fangen, zu verletzen, zu töten oder ihre Entwicklungsformen der Natur 

zu entnehmen, zu beschädigen oder zu zerstören (§ 44 Abs. 1 Nr. 1 BNatSchG). Das Verbot 

umfasst auch unbeabsichtigte, in Kauf genommene Tötung oder Verletzung. 

Störungsverbot: Erhebliches Stören von wild lebenden Tieren der streng geschützten Arten 

und der europäischen Vogelarten während der Fortpflanzungs-, Aufzucht-, Mauser-, Über-

winterungs- und Wanderungszeiten ist verboten (§ 44 Abs.1 Nr. 2 BNatSchG). Abweichend 

davon liegt ein Verbot nicht vor, wenn die Störung zu keiner Verschlechterung des Erhal-

tungszustandes der lokalen Population führt. 

Durch die Umsetzung des städtebaulichen Vorentwurfs kommt es nicht zur erheblichen Be-

einträchtigung von Fortpflanzungs- und Ruhestätten für Brutvögel. Dem Vorhaben steht aus 

artenschutzrechtlicher Sicht nichts entgegen. Artenschutzrechtliche Vermeidungs- und Aus-

gleichsmaßnahmen hinsichtlich der Avifauna sind nicht notwendig.  
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